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Halle Sonnabend 1
Die Lage der Reichstagsarbeiten

Die zweitägige Generaldebatte der Militärgeſetznovelle zittert
Vech mannigfoch in der öffentlichen Erörterung nach Nicht

wohl wegen deſſen was ſie brachte als wegen deſſen was
e nicht brachte Die dauernde Abweſenbeit des Reichskanzlers
n dieſen Verhandlungen ift in ihrer Art ja auch eine be
ichnende Kundgebung was Wunder daß ſie vielfältige Com

e lare hervorruft Jm Allgemeinen dürften aber die Ge
rdenſpäber und Geſchichtenträger welche überall das Gras

achſen hören diesmal weit über das Ziel hinausſchießen
u ufig liegt gar kein Grund vor dem Schweigen des

Reichskanzli gelnde unterzulegen Sicherlich iſt nicht alles wohlge

immt in dem europäiſchen Concerte und man braucht noch
eine allzuſcharfe Brille aufzuſetzen um zu erkennen daß in

Frankreich und Rußland arge Gewitter brennen die bei un
üunſtigen Sternen fich über dem deutſchen Reiche entladen
S hanen Aber dieſe Thatſache iſt nachgerade jedem Kinde be
annt ſie iſt traurig genug doch läßt fie ſich von unſerer
Seite aus nicht beſeitigen Wir haben nur unſer Schwert

aarſcharf zu ſchleifen und dann guten Gewiſſens zu erwarten
Das die Zukunft bringt Dieſe Verſicherung des Kriegsmini

ters daß außer jener allgemeinen Thatſache keine beſonderen
nläſſe zu politiſchen Befürchtungen vorlägen iſt durchaus

laubwürdig es lohnt ſich alſo nicht wenn die neunmalweiſen
Politiker der Bierbank ſich den Kopf des Reichskanzlers dar

ver zerbrechen weshalb er nicht in die Generaldebatte der
Reichsmilitärgeſetznovelle eingegriffen hat Möglich daß er
wirklich durch ernſtliches Unwohlſein abgehalten iſt möglich
huch daß ihm andere Reichstagsdinge unbequem ſind Es
ſcheint daß das neue Präſidium nur im geringen Grade ſeine
Ehympathie beſitzt daß ihm beſonders der Name Arnim an
der Spitze des Reichstags nicht allzu einladend erſcheint

gredenfalls hat mit dem Ergebniſſe der Montags und
Dienſtagsdebatten die diesmalige Seſſion des Reichstages

inen erheblichen Theil ihrer Spannkraft verloren Die
ilitärgeſetznovelle wird zu keinen einſchneidenden Verhand

ungen mehr Anlaß bieten man hofft ſie ſogar ſchon bis
u den Oſterferien in zweiter und dritter Leſung endgiltig zu
krledigen was vielleicht doch zuverſichtlicher als ficher gerech
net iſt Der erwartende Blick wendet ſich nunmehr unwill
kürlich auf die beiden andern großen Vorlagen der Seſſion

auf die Entwürfe welche die Verlängerung der Etats wie
Legislaturperioden und die Verlängerung des Sociagaliſtenge
ſetzes bezwecken Betreffs jenes Geſetzes haben wir von An

s an ausgeführt daß dabei zweierlei ſcharf zu unterſchei
den ſei daß auf die jährliche Einberufung des Reichstages

als auf ein grundlegendes Volksrecht niemals verzichtet
werden dürfe aber daß die Frage ob die gegenwärtigen Etats
und Legislaturperioden nicht ohne irgend welchen Schaden
getroſt um ein Jahr verlängert werden können durchaus eine
ruhige Erörterung vertrage und ohne alle ſittliche Ent
rüfſtung ganz nach ſachlichen Geſichtspunkten behandelt

werden können Es ſcheint nun auch ſo als ob die Ent
ſcheidung in dieſem Sinne fallen wird leider nicht wie wir
hofften durch die Jnitiative der nationalliberalen Partei

ſondern durch das clerical conſervative Bündniß An fich
fürchten wir gewiß die Geſchenke dieſer Danger doch in dem
vorliegenden Falle glauben wir wirklich daß die blinden
Hennen ausnahmsweiſe einmal ein geſundes Korn gefunden

haben Augenblicklich beräth ja der Reichstag äußerſt ſchnell
den Etat wie er denn überhaupt auf dieſem Gebiete lange
nicht ſo viel geſündigt hat wie die Einzelnlandtage insbeſon
dere das preußiſche Abgeordnetenhaus Aber zehnjährige
Erfahrungen werden durch eine Ausnahme nicht umgeſtoßen
und wir vermögen nicht abzuſehen wie der deutſche Parla

mentarismus mit den jährlichen Etats und den dreijährigen

ſoll Wir fürchten ſehr daß ſich in dieſer Frage innerhalb
der nationalliberalen Partei wieder der ungünſtige Einfluß
F gewiſſer Führer geltend macht die an des Himmels Einſturz

glauben wenn ſie nicht jährlich ihr beſtimmtes Maß von
parlamentariſchen Reden abhaspeln können Dieſer Einfluß

hat die Partei während der letzten Jahre auf manchen Holz
weg geführt man hat ihn ja auch theilweiſe abgelenkt aber

wie es ſcheint noch nicht gründlich genug
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deutſchen Reichs aber ſo wie die Dinge gegenwärtig liegen Dieſelben beziehen ſich auf die Betheiligung der Geiſtlichkeit

muß das Repreſſivgeſetz verlängert werden Jntereſſant wer an dem diesjährigen NationalJubelfeſte nur inſofern als ſi
den bei dieſen Verhandlungen weſentlich nur zwei Punkte ſein jede beſondere Ausſtellung von gottesdienſtlichen Gegenſtänden
Die nationalliberale Partei wird darauf beſtehen daß das unterſagen dagegen die
Geſetz nicht bis 1886 ſondern vorläufig höchftens bis 1883
verlängert wird Mit vollſtem Rechte denn jeder Reichstag
muß mindeſtens einmal während ſeiner Legislaturperiode die
Frage nach Dauer Handhabung Wirkung c der Maßregel
gründlich prüfen können Dann aber wird man auf die Ab
ſtimmung des Centrums geſpannt ſein dürfen Jſt die Hal
tung eines Theils ſeiner Blätter maßgebend dann wird es
diesmal vielleicht dem Geſetze zuſtimmen was nach den feier
lichen Reden vom Herbſt 1878 freilich nur unter den entſetz
lichften Geiſtesverrenkungen möglich wäre auf die es aber
bekanntlich den Kämpfern für Wahrheit Freiheit und Recht
nicht ſonderlich ankommt

Deutſches Reich
Die Thatſache daß die Beſſerung der Geſchäftslage in

der Eiſenindufſtrie in Deutſchland ebenſo wie in anderen
Ländern vornehmlich durch eine regere Beſchäftigung für das
Ausland hervorgerufen worden iſt wird auch durch die Zahlen
der deutſchen Handelsſtatiſtik ſoweit dieſelben zu Schlußfolge
rungen berechtigen beſtätigt So bezifferte ſich z B der
Export von Materialeiſen aller Art und groben Eiſenwaaren
in den erſten vier Monaten des Jahres 1879 auf 207,285
Ctr in den folgenden vier Monaten auf 3,538,389 Ctr in
den letzten vier Monaten in welche hauptſächlich die lebbaf
tere Nachfrage für das Ausland fiel auf 4,443 132 Etr
Für das ganze Jahr 1879 ergiebt die Statiſtik bei Roh und
Brucheiſen eine Einfuhr von 7,941,964 Ctr und eine Aus
fuhr von 8,662,327 Etr ſo daß die letztere zum erſten Male
und zwar mit 720,363 Ctr überwiegt

Zwiſchen der Deutſchen Reichsregierung und Eng
land iſt eine neue Sclaven Convention abzeſchloſſen
worden durch welche die Cooperation zwiſchen den Schiffen
der beiden Mächte in der Unterdrückung des Sclavenhandels
geſichert wird

Es wird der Köln mitgetheilt der Reichskanzler
habe am 28 Februar ein metallographirtes Rundſchreiben an
ſämmtliche Reichsbehörden erlaſſen worin die Beamten ange
wieſen werden ſich der neuen vom Unterrichtsminiſterium be
günſtigten Rechtſchreibung nicht zu bedienen Dieſem Ver
bote ſoll ſogar der Zuſatz nicht fehlen daß zuwiderhandelnde
Beamte in eine Ordnungsſtrafe genommen werden ſollen die im
Wiederholungsfalle zu ſteigern wäre

Frankreich
Der erſte Artikel des Ferry ſchen Unterrichtsgeſetzes

der dem Staate die Gradverleihung wiedergiebt wurde vom
Senat mit 166 gegen 102 Stimmen angenommen Die Mehr
heit beſteht aus 160 Republicanern und 6 Mitgliedern der
Rechten Beraldi Roſſington General de Ciſſey Dupuy de
Löme Paulmier und Roy de Loulay Unter den 160 Re
publicanern befinden ſich die meiſten Diſſidenten des linken
Centrums darunter Dufaure Berenger Chadois de Laſteyrie
Derormandie de VoiſinsLavernière und der Diſſident der
Linken Jules Simon Die Minderheit begreift 101 Mit
glieder der Rechten und ein Mitglied des linken Centrums
Berret 14 Mitglieder enthielten ſich der Abſtimmung unter
ihnen Laboulaye 9 Senatoren lauter Repuglikaner waren
abweſend

Wie die Köln aus Paris meldet wurde der Pfarrer
von Courcelles Damné wegen Verführung junger
Mädchen zu acht Jahren Zuchthaus verurtheilt Aus Quimper
meldet man daß eine Unterſuchung gegen die Lehrer der
dortigen Departements Normalſchule wo Elementarlehrer ge
bildet werden eingeleitet wurde weil dieſelben nicht allein Gelder
unterſchlugen ſich mit Frauen amüſirten ſondern auch ihre

öglinge zu unſittlichen Handlungen verteiteten Die Schule
befindet ſich in den Händen von Congreganiſten Obgleich einer
der Lehrer dieſer Schule verhaſtet iſt liegt die Sache noch dem
academiſchen Rath vor zu welchem bis jetzt auch noch der Biſchof
von Quimver gehört Jm Stadtviertel von Saint Louis zu
Paris wurbe vor zwei Tagen ein junger Congreganiſt verhaftet
welcher ebenfalls grobe Unſittlichkeiten begangen

Belgien
Die neuen Beſchlüſſe der belgiſchen Biſchöfe

Geringeres Kopfzerbrechen wird allerdings und leider ſ von denen der Etoile Belge jüngſt Nachricht gegeben ſind
nur in formeller Beztehung die Verlängerung des Socig laut Flandre Libérale nur die alten vom I Sept v J

lifſtengeſetzes machen An ſich hängt dieſe ungelöſte Frage Es hat nur ſeine Richtigkeit daß erſt jetzt am 23 Febr die
noch immer wie die ſchwerſte Gewitterwolke am Horizont des damals beſchloſſenen Jnſtructionen verſandt worden find

Fünfter Vortrag zum Beſten des Frauenvereins
Herr Director Profeſſor Dr Herbſt

Eine deutſche Reichsſtadt zur Zeit unſerer
klaſſiſchen Litteratur

Wetzlar und die Werther Periode
h Während unter den drei goetheſchen Romandichtungen Werther

Wühelm Meiſter und den Wahlverwandſchaften in den beiden
letzteren perſönliche wie locale Beziehungen abſichtlich verwiſcht

und vertuſcht erſcheinen ſo finden wir in Werthers Leiden
alle Beziehungen individualiſirt und localiſirt ſo ergiebt ſich ein

enger Zuſammenhang des Werther mit der ehemaligen Reichs
ſtadt Wetzlar in welcher Goethe bekanntlich im Jahre 1772 ver

e v um ſich beim dortigen Reichskammergericht praktiſch aus
M zubilden

Thränen werden wohl nur noch jugendliche Augen über
h Goethes Werther vergießen der förmliche Götzendienſt welcher

ihm einſt gezollt ward iſt längſt nicht mehr deſto heller iſt
indeß die Erkenntniß der Dichterkraft welche hinter dem Werke

ſteht Jm Werther iſt uns ein Blick ins Jnnerſte der Werkſtatt
e dichteriſchen Schaffens vergönnt Wir wiſſen jetzt daß faſt alle

erſonen des Romans das Gepräge der Wirklichkeit tragen
Was zunächſt die Perſönlichkeit Werthers ſelbſt betrifft ſo gab
r Selbſtmord des jungen Jeruſalem den äußern Jmpuls dazu

während den inneren Kern ſeines Charakters des Dichters eigene
Erlebniſſe Seelenerfahrungen und Confeſſionen bilden wie dies
aus Briefen Goethe s an Keſtner und Lavater unzweideutig her
vorgeht Jn den Perſönlichkeiten Lottes Alberts der Geſchwiſter

h Lotte s in den Nebenfiguren in jener früh verſtorbenen Freundin

erthers in dem Fräulein von B in Werthers Tante er
blicken wir eine ganze Gallerie leibhafter und geſchichtlicher
a rönlichteiten aus Goethe s Bekanntſchaft Während zu der

e gidur der Lotte im erſten Buche die Tochter des Amtmanns
e M in Wetzlar im zweiten Buche dagegen die liebenswürdige

aximiliane Brentano geb La Roche in Frankfurt thatſächlich

beiden Theilen des Romans aus dem Gatten der Charlotte Buff
Legationsſecretär Keſtner und dem Ehemann der La Roche
Kaufmann Brentano zuſammengeſchmolzen kurzum die Figuren
des Werther ſind durchaus perſönlich und nicht minder wie
der landſchaftliche Hintergrund des Romans nach der Natur
gezeichnet ein Grundzug der Sturm und Drangperiode unſerer
Litteratur

Es iſt bekannt daß Keſtner und ſeine Frau ſich durch dieſe
theilweiſe indiscrete Porträtirung in Goethes Roman verletzt
fühlten Goethe mit der vollen Rückſichtsloſigkeit des Genius
welcher alle privaten Vorgänge und Angelegenheiten für ſein
eigen und ſeinem Schaffen zur freien Verfügung geſtellt erachtet
antwortete quf die vorwurfsvolle Klage Keſiners daß er ihn
in dem elenden Geſchöpfe von einem Albert dargeſtellt habe,
mit den Worten Wenn ich noch lebe ſo biſt du s dem ich s
danke biſt alſo nicht Albert

Zwei Hauptmomente ſind es aus welchen ſich die pſychologiſche
Krankheit Werthers zuſammenſetzt das der unſeligen Liebe
zu der Frau eines Anderen und das des gekränkten
Ehrgeizes Dieſer Dualismus welchen Napoleon der den
Werther in Egypten las als einen Fehler des Romanes bezeich
nete hat ſeine große Berechtigung inſofern die Verbindung
dieſer beiden Motive in welchem das Streben und Kämpfen des
Mannes überhaupt beſchloſſen liegt den Helden innerlich reicher
erſcheinen läßt Zudem fand ſich dieſe Verbindung in dem Mo
dell des Werther dem jungen Jeruſalem vor nur daß hier der
verletzte Ehrgeiz das primäre die hoffnungsloſe Liebe das ſecun
däre Motiv war während Goethe in der Reichsſtadt Wetzlar
nur das erſte Motiv an ſeiner Perſon erfuhr und es daher zum
Haupt motiv machte

Dieſe Reichsſtadt Wetzlar bot in der That zu Goethes Zeit
ein höchſt originelles Städtebild Während das umgebende Lahn
thal eine Aehnlichkeit mit dem Saalthal bei Naumburg aufweiſt
unterſchied ſich die Stodt mit ihren winkeligen Straßen jhrem

inſendung einiger Teppiche Lampen
und Candelaber geſtattet Was die Excommunication der
Schulkinder betrifft ſo iſt eine ſolche nie beſchloſſen geweſen
braucht alſo auch neuerdings nicht wieder aufgehoben zu
werden Die Communion welche allen Kindern ohne Aus
nahme gewährt wird bleibt dagegen ſtreng verwehrt allen
Lehrern Schulcomite Mitgliedern Schulinſpectoren und über
haupt allen Perſonen welche den vom Staate eingerichteten
Schulen irgend welchen Vorſchub leiſten

CÜX nan nnee nHalle den 5 März
Seitens des Herrn Chr Kind jun hier wurde beim

kaiſerlichen Patentamte die Ertheilung eines Patents auf eine
Neuerung an Ziegel Schlag und Preßtiſchen beantragt und

dieſe Anmeldung unter Nr 7188 Kl 80 eingetragen
Jm Monat Februar wurden im Standes amtsbezirk

der Stadt Halle 203 Kinder als geboren angemeldet 111 männ
lichen und 92 weiblichen Geſchlechts darunter 26 uneheliche Ge
burten 7 männliche und 4 weibliche von hieſigen 7 männliche

und 6 weibliche von auswärtigen Müttern Zwillinge wurdeu
4mal geboren Als verſtorben ſind angemeldet 92 Perſonenmännlichen und 68 weiblichen Geſchlechts 160 dazu l Todt

geburt ſind 161 Todesfälle Geboren wurden 203 Todesfälle
h hin 42 Geburten mehr als Todesfälle Ehen wurden 26

geſchloſſen

Seit dem 15 v Mts iſt der 6jäbrige Knabe Paul der
Arbeiter Noack ſchen Eheleute Ludwigsſtraße 11 ſpurlos ver
ſchwunden ohne daß bis jetzt irgend welcher Anhait über den
Verbleib des Kindes gefunden iſt

Geſtern wurden in einem hieſigen Reſtaurant 3 Billard
bälle im Werthe von 60 M entwendet Der Thäter wird
in einem Handwerksburſchen der daſelbſt gebettelt hatte vermu
thet konnte aber bis jetzt noch nicht ermittelt werden

Wiederholt iſt in den letzten Nächten roher Unfug
dadurch verübt worden daß den Geſchäfteleuten Windſchilder
ſowohl wie auch feſt angenagelte Firmenſchilder von den Häuſern
mit Gewalt abgeriſſen und häufig total ruinirt in entlegene
Straßen geſchleppt wurden Heute Morgen wurden wiederum
in den oberen Waſſerbecken des Siegesbrunnens 3 ſolcher Schilder
durch die Polizei aufgehoben

Aus den Gerichtsverhand lungen Strafkammer
Sitzung vom 3 März

Der frühere Chauſſeeaufſeher Friedrich Ludwig Döling aus
Merſeburg noch nicht beſtraft war des wiederholten Betruges
angeklagt der Bäcker Guſtav Heſſel barth aus Schafſtädt e
gen Hazardſpiels vorbeſtraft und der Chauſſeearbeiter Karl
Thielemann ebendaher noch nicht beſtraft der Theilnahme
am Betruge Döling war von 1866 ab bis Ende 1877 wo er
ohne Penſion ſeines Dienſtes enthoben wurde Aufſeher der
Merſeburg Querfurter Chauſſee Als ſolcher hatte er Arbeiter
anzunehmen die Löhne mit ihnen zu vereinbaren und alle vier
zehn Tage in Merſeburg ſeine Liquidation über die gelieferten
Arbeiten Arbeiter die Arbeitstage und die verdienten Löhne
einzureichen Damit nicht alle Arbeiter den Weg nach Merſe
burg zum Empfang des Lohnes zu machen brauchten war die
Ausſtellung von Vollmachten in Uebung in Folge deſſen die
Arbeiter durch Döling s Vermittelung gelohnt wurden Dieſer
Umſtand iſt ihm bei ſeinen Betrügereien zu ſtatten gekommen
Er hat in jenen Lohnzetteln oder Liquidationen viel höhere
Lohnbeträge als wirklich verdient waren eingeſtellt und ent
weder ſelbſt oder durch die mitangeklagten Vorarbeiter von den
Arbeitern das Mehr abgefordert und zu ſeinem Nutzen verwen
det Auch hat er Leute die gar nicht gearbeitet haben als
ſeine Arbeiter aufgeführt desgleichen die Zahl der Arbeitstage
falſch angegeben und ähnliches mehr Er ſoll dies Weſen ſchon
lange Zeit vor 1877 getrieben haben jedoch in mäßigen Grenzen
bis die Wegeverwaltung von der Regferung auf die Provinzial
verwaltung überging und er ſeine Betrügereien in grö
ßerem Maßſtabe verüben zu können Jm Sommer 1877 wurde
ſein Treiben dem Landesbauinſpektor Roſe in Weißenfels ange
zeigt Die Unterſuchung ergab daß ſeine Bücher unordentlich
geführt waren und daß er ſein Amt nicht gewiſſenhaft verwaltet
hatte Ueber ſeinen Lebenswandel verlautet daß er viel Bier
getrunken und fleißig Karte geſpielt hat Er läßt ſich nur zu
einem theilweiſen Geſtändniß herbei ſo daß das Verhör von
gegen 30 Zeugen nicht zu umgehen war Der Angeklagte Thiele
mann entſchuldigte den Umſtand daß er drei oder viermal wo
bei es ſich um Beträge von 10 bis 60 M handelte für Döling
von den Arbeitern Geld einkaſſirt hat damit daß ihm Döling
mit Entlaſſung gedroht habe falls er ſich weigerte Der Ge
richtshof verurtheilte den Hauptangeklagten zu 1 Jahr Gefängniß
und 2 Jahren Verluſt der Ehrenrechte die beiden Mitangeklagten
zu je 14 Tagen Gefängniß Die Verhandlung nahm 10 Stunde
in Anſpruch

Modell geſtanden ſo iſt auch der Charakter des Albert in den alten Dome ihren Brücken ihrer Burg Kalsmunt von des

Dichters Geburtsort der Handelsſtadt Frankfurt a M weſentlich
durch das bunte Leben welches durch das hier anſäſſige Reichs
gericht bedingt zourde Daſſelbe führte der kaum 5000 Einwoh
ner zählenden Stadt allein eine Bevölkerung von etwa 900 Per
ſonen zu Der Fremdenverkehr beim Reichsgerichte war bei
Goethes Anweſenheit während welcher eine große zur Prüfung
der Nothſtände im Reichsgericht berufene Gerichtsviſitation ſtatt
fand ein beſonders lebhafter wobei noch mehr wie ſonſt die
ſocialen Verhältniſſe eine ſtrenge Scheidung erfuhren und das
adelige Element ſich vom bürgerlichen völlig ahſonderte

Mitten in dieſe wunderlich ceremoniellen Verhältniſſe hinein
trat der jugendliche geniale ſeiner Kraft bewußte nach Freiheit
ringende Dichter in vollem Gegenſatze zu dem einzigen Be
rührungspunkt des adeligen und bürgerlichen Elementes der da
mals allgemeinen Gleichgiltigkeit gegen eine deutſche National
litteratur Dem Geiſte des Dichters der ſich von der Juriſterei
möglichſt fern hielt waren in dieſer Zeit ſchon jene großartigen
litterariſchen Stoffe wie Sokrates Mahomed bald auch Prome
theus und Ahasver nahe getreten ja er trug ſich wie u a aus
einem verſificirten Briefe Gotters an Goethe hervorgeht

Schick mir dafür den Doctor Fauſt
Sobald Dein Kopf ihn ausgebrauſt,

bereits mit dem Plane der Fauſttragödie
Zwei Documente ſind es welche für die Werthexperiode in

Wetzlar von beſonderer Wichtigkeit ſind einmal das Tagebuch
Keſtners und fernerhin ein Brief Goethes an Herder Aus
dem erſteren geht hervor daß Keſtner ſofort den nach Freiheit
ringenden Genius in der Seele unſeres Dichters erkannte
Wichtig iſt vor allen Dingen hierin das Biid des werdenden
Goethe welches uns auch in ſeine religiöſen Anſchauungen
Einblick gewährt und zeigt wie er das Chriſtenthum deſſen

Die Vermuthung Scherer s von einem in Proſa eſchriebenen
e Fauſtidee

Fauſt vom Jahre 1772 läßt ſich nicht erwei en v

rer Zeitällt dagegen ſchon in die We
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hat geſtern die Einſetzung einer

welchem Umfange innerhalb ihrer Diöceſen für obige Zwecke

Provinzial Nachrichten
s Roßla 3 März Auf Veranlaſſung des Domänenpächters

Herrn Mex Schaeper hat ſich hier am 17 Febr ein Land
wirthſchaftlicher Verein für die Graſſchaften Stolberg

tolberg Roßla und Umgegend gebildet meiſt auskleinen Landwirthen beſtehend Ein Unſchiuß an den Landwirth

ſchaftlichen Verein der goldenen Aue iſt deshalb nicht beliebt
worden weil letzterer faſt nur Großgrundbeſitzer zu ſeinen Mit
gliedern zählt auch der Beitrag zu hoch iſt Dem hieſigen Ver
eine traten ſofort 108 Perſonen als Mitglieder bei und in der
heutigen Verſammlung wurden wieder 41 Mitglieder aufgenom
men Herr Schaeper iſt zum Vorſitzenden und Herr Amtmann
Ebeling in Hoym zum Stellvertreter deſſelben gewählt worden
Herr Dr Paul Behrend aus Halle hielt einen intereſſanten
und lehrreichen Vortrag über Zuſammenſetzung und Werth der
hauptſächlichſten Futtermittel ie nächſte Verſammlung findet
am 23 Juni ſtatt

Aus dem Saalkreiſe 3 März Kürzlich wurden mir
von Herrn Poſtverwalter Marquardt in Gröbers zwei zuſammen
pvaſſende Stücke Kupferſchiefer gezeigt die nicht weit von
hier gefunden worden ſind Jn beiden Theilen iſt der deutliche
Abdruck eines Fiſches zu ſehen Jch werde Jhnen die Steine
mit erſter Gelegenheit überſenden

Rordhanſen 4 März Der hieſige Gewer beverein
Prüfungskommiſſion be

ſtehend aus 3 Mitgliedern des Gewerbevereins und aus 2 fach
kundigen Prüfungsmeiſtern e und gleichzeitig eine Prü
fungsordnung für Geſellen feſtgeſtellt Die Prüfung zerfällt in
einen praktiſchen und einen theoretiſchen Theil Die Mitglieder
der Commiſſion ſind verpflichtet und berechtigt den Lebrling
während der Arbeit bei Anfertigung des Probeſtückes zu contro
liren Nach beſtandener Prüfung wird dem Lehrling ein Zeug
niß ausgeſtellt Die erſten Prüfungen ſollen gegen Oſtern d J
ſtattfinden

Aus der Elſteraue 2 März Geſtern wurde in Weß
mar der erſte Maikäfer in dieſem Jahre geſehen Derſelbe
war völlig ausgewachſen und kräftig entwickelt Auch die
Gabelweihe iſt wieder hier alſo die Beſitzer junger
Gänſe oder Enten auf dieſe Acht haben Jm Park zu
Weßmar iſt bereits täglich Unterhaltungsmuſik ausgeführt von
Droſſeln ein Concert das den Naturfreund mehr ergötzt wie
die Muſik mee großen Kapelle Sehr mauſig machen
ſich auch ſchon die Staare

Das kgl Conſiſtorium der Provinz Sachſen veröffent
licht einen Erlaß an die Superintendenten bezüglich der Gründung
einer Provinzialſtiftung zur Unterſtützung hilfsbe
dürftiger Hinterbliebener von Geiſtlichen und Kirchen
dienern zum Gedächtniß der Feier der goldenen Hochzeit des
Kaiſerpaares Es ſind Anträge eingegangen zu der Stiftung
vorzugsweiſe freiwillige Gaben reicherer Kirchenkaſſen zu erbitten
und zu verwenden Die Herren Superintendenten werden auf
gefordert ſpecielle Nachweiſung darüber einzureichen wie und in

bereits durch beſondere Stiftungen Fürſorge getroffen iſt

8 Deſſan 4 März Der Landtag nahm in ſeiner geſtrigen
Sitzung die erſte Leſung der Regierungsvorlage die Veräußerung
landesfiscaliſcher Grundſtücke betr, vor und genehmigte in
zweiter Leſung den Antrag der Staatsregierung den Erwerb
eines Grundſtücks zur Kiesgewinnung bei Cöthen den ferneren
Antrag die Erhöhung der Dotation des Landarmenfonds betr
ſowie den Geſetzentwurf betr den Verkehr mit Sprengſtoffen und
den Geſetz Entwurf betr den Wegfall kirchlicher Beiträge zur
bürgerlichen Armenverwaltung Letzterer lautet in ſeinem ein
zigen Paragraphen Die Verpflichtung der Kirchen Beiträge
zu den Koſten der bürgerlichen Armenpflege zu leiſten wird inſo
weit ſie nicht auf privatrechtlichem Titel beruht aufgehoben
Das geſetzliche Beſteuerungsrecht der irre Gemeinden
gegenüber den Kirchen wird durch vorſtehende Beſtimmung nicht
berührt Neu eingegangen waren ein Geſetz Entwurf betr
das Koſtenweſen in Vexwaltungsſachen eine Vorlage die Ver
wendung von 300,000 M zu Sicherheitsarbeiten und zur Auf
ſtellung einer Waſſerhaltungsmaſchine in Leopoldshall betr ein
Antrag der Staatsregierung den Ankauf eines Hausgrundſtücks
für die herzogl Kreisdirection in Zerbſt betr eine Denkſchrift
über das Salzwerk Leopoldshall der Entwurf eines Ausführungs
geſetzes zur deutſchen Gebührenordnung für Rechtsanwälte Am
Schluß der Sitzung reichte der Abg v Kali tſch folgende Jnter
pellation ein Was iſt ſeitens der Staatsregierung um
den Nothſtand abzuſtellen daß auf Anordnung der königl preuß
Regierung zu Potsdam als Revpreſſalien wegen mangelnder
Reciprocität den Requiſitionen dieſſeitiger Behörden behufs der
Vollſtreckung von VerwaltungsExecuttonen nicht Folge gegeben
wird Nach Begründung ſeitens des Jnterpellanten wurde
die Jnterpellation vom Geh Rath Rindfleiſch dahin beant
wortet daß die Abſtellung des Nothſtandes bereits von der
Regierung angebahnt ſei

2 Sandersleben 4 März Wenn die Macht des Winters
gebrochen ſcheint und ſich ſchöne Tage und gute Wege erwarten
laſſen halten die Lehrer des Sanderslebener Conferenzkreiſes

ſämmtliche Mitglieder ſich morgens 10 Uhr pünktlich einfanden
Die Gegenſtände der Conferenz waren von zu ſpeciellem Jn
tereſſe um hier darauf einzugehen Die erſte Sommerkonferenz
findet am 7 April in Drohndorf ſtatt

O Kaſſel 3 März Nachträglich wird bekannt daß der
bieſige Bezirkslehrerverein in ſeiner letzten Ende vor
Mts ſtattgefundenen Verſammlung einen einſtimmigen Beſchluß
gefaßt hat gegen die bekannte Aeußerung des Cultusminiſters
von Puttkamer in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom
in den größern Städten ec die eine ſchwere Anklage gegen den
geſammten Lehrerſtand enthält ſowohl bei der hieſigen r
Regierung als beim Cultusminiſterium ſelbſt dieſerhalb vorſtellig
u werden en iſt einſtimmig beſchloſſen worden dem
bgeordneten Knörcke für ſeine eben ſo warme als überzeugende

und energiſche eher des angegriffenen Lehrerſtandes eine
Dank Adreſſe übermitteln zu laſſen

Bei Cöthen iſt der Fort Z zu Folge eine ſilberne
Denkmünze etwas größer als ein Thalerſtück gefunden
worden auf deren Vorderſeite die Bildniſſe Luthers und
Melanchthons nebſt deren Namen ſowie die Jahreszahl 1523
äußerſt ſauber geprägt ſind

OPaACÜCXganaaaaanaannaaaanaaÄÜWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
r Berlin 3 März Die beabſichtigte Aufſtellung der beſt

erhaltenen Theile der pergameniſchen Funde in der Haupt
rotunde des alten Muſeums hat nunmehr begonnen die pracht
vollen Skulpturen werden ſomit auch den weiteſten Kreiſen zu
nahe Bisher war die Beſichtigung nur Dienstag und Frei

ag von 3 Uhr gegen beſondere Eintrittskarten geſtattet
trotzdem war der Andrang ein ſo gewaltiger daß die Zahl der

11 Febr d J in Bezug auf die ſittliche Haltung der Lehrer

Beſucher oft Tauſend erreichte Der Vortrag des Herrn
Director Conze welchen er in der Akademie der Wiſſenſchaften
über Pergamum gehalten iſt im Druck erſchienen und ſei hiermit
allen Kunſtfreunden aufs wärmſte empfohlen

Für die drei beſten Aufſätze über ein beliebig zu wählendes
Thema im Sinne und Geiſte der Fröbelſchen Erziehungsweiſe
etzt der Allgemeine Erziehung Verein zu Dresden
die 3 Preiſe von 100 80 und 60 M aus Als weitere Be
dingungen werden bekannt gemacht daß die Arbeiten bis zum
31 Mai an die Redaction der Erziehung der Gegenwart
DresdenNeuſtadt Oppelſtraße 22b unter der Aufſchrift Zur

Preisbewerbung mit Motto einzuſeuden ſind Die Größe der
Arbeit darf Druckbogen nicht überſchreiten Von den im ge
nannten Organ nach freier Auswahl veröffentlichten Artikeln
werden nur diejenigen honorirt die prämiirt werden
a

Vermiſchtes
Curioſa aus dem Gothaer Almanach Die meiſten Titel

unter ſämmtlichen Fürſten beſitzt der Kaiſer von Oeſterreich er
iſt einmal Kaiſer neunmal König einmal Erzherzog zweimal
Großherzog achtzehnmal Herzog einmal Großfürſt viermal
Markgraf fünfmal gefürſteter Graf zweimal Fürſt und unzählige
Mal Graf und Herr Der König von Portugal der achtzehn
Vornamen hat titulirt ſich König von Algarbien dies und
jenſeis des Meeres in Afrika er iſt u A Herr von Guinea
und Congo und Herzog von Sachſen Sein älteſter Sohn iſt
glücklicher Träger von zwanzig Vornamen der jüngere hat nur
neunzehn Den Titel König von Jeruſalem führen zugleich
der Kaiſer von Oeſterreich der Ex König von Neapel und der
Fürſt von Luſignan Der merkwürdigſte Souverain iſt jeden
falls der Großherzog von MeglendburgStrelitz der gleichzeitig
Cavallerie General in der preußiſchen Jnfanterie Oberſt in der
Waren Armee und Doctor der Rechte der Univerſität Ox
ord iſt

Eiſenbahnunglück Der von Toulouſe nach Auch fahrende
Perſonenzug ſtieß am 2 d Mts bei Bon Encontre auf einen
Güterzug wobei 20 Perſonen darunter mehrere lebensgefähr
lich verletzt wurden

Ein Bahnzug durch den Sturm aufgehalten Wie aus
Stettin gemeldet wird iſt der am 2 d M Vormittags 10 Uhr
50 Minuten von dort nach Mecklenburg abgegangene Bahnzug
in Mecklenburg durch den Sturm auf freiem Felde eine Stunde
feſtgehalten worden die Räder der Locomotive drehten ſich
ohne fortzukommen und ſo mußte eine zweite Locomotive re
quirirt werden

ſReſtaurationen in Eiſenbahnzügen Das Syſtem der
ambulanten Reſtauxrationen wird jetzt auch in Deutſchland An

wendung finden Vom 15 Juni d J ab ſoll in den Tages
ſchnellzügen der Route Berlin Frankfurt a M et vice versa
via Thüringen eine Reſtauration mit vollſtändiger Küche ein
gerichtet werden Jn dem zu dieſem Zwecke verwendeten Salon
wagen wird Platz für mindeſtens 30 Perſonen ſein und zwar
können dieſelben neben kalten Speiſen und Getränken auch ein
vollſtändiges Dejeuner und Diner erhalten Der bisherige Speiſe
aufenthalt in Dietendorf für den Berlin Frankfurter Tages
ſchnellzug kommt damit in Wegfall

ihre erſte amtliche Conferenz ab Am Montage war ein ſolcher
Tag zu dem die Conferenz angeſetzt war weshalb auch

An einem Hiäring geſtorben Jn Heinrichswalde bei Stras
burg in der Uckermark hat ein Handelsmann aus einer bisher
wohl noch nicht vorgekommenen Veranlaſſung vor einigen Tagen

Weſen freilich gründlich mißverſtehend als einen bedenklichen
Kampf gegen die menſchliche Natur auffaßt

Dagegen iſt in dem Briefe Goethes an Herder der Einfluß
des Letzteren deutlich zu verſpüren Hier erſcheinen die Natur
und die Antike als die beiden hellen Leitſterne des Dichter
lebens Homer und Pindar eröffnen die Einſicht daß das volle
Herz und die geniale Natur die eigentlichen ſchöpferiſchen Kräfte
repräſentiren

Was das zweite Motiv der Werthertragödie das des gekränk
ten Ehrgeizes betrifft ſo hat Goethe perſönlich in dieſer Be
ziehung in Wetzlar wohl keinerlei Conflicte erlebt Die ſociale
Spaltung der Reichsſtadt kam ihm weniger zum Bewußtſein
ihm den neben der reichen durch den herrlichen Sommer des
Jahres 1772 beſonders begünſtigten Natur um Wezgzlar die ſchlichte
Bürgerlichkeit in der Buffſchen Famile vornehmlich feſſelte und
der nur in der ritterlichen Tafelrunde im Gaſthofe Zum Kron
prinzen an der Oppoſition gegen die Unfreiheit des ſocialen
Lebens theilnahm So iſt es erklärlich daß das ſich im Werther
ausſprechende ſociale Uebelhefinden zum ſecundären Motive wird
Bemerkenswerth iſt es hierbei daß Goethe ganz im Gegenſatz
zu Schillers Productionen erſter Periode in ſeinem Romane nir
gends eine Oppoſition gegen den Staat erhebt nie Kirche und
Vaterland die er beide noch nicht in ihrer wahren Bedeutung
erkannte und würdigte in den Geſichtskreis ſeiner Befreiungs
ideen zieht ſondern bei den Elementen des ſocialen Lebens
ſtehen bleibt

Die Tragödie des hinſiechenden Werther wäre freilich durch einen
männlichen Patriotismus und einen geſunden Glauben unmöglich
geworden dagegen erkennt der Dichter die Heiligkeit und das
hohe Recht der Ehe an indem er Werthers hoffnungsloſe Liebe
zur tragiſchen Schuld ſen läßt während deſſen gekränkter
Ehrgeiz durch die Zuſtände er Geſellſchaft ſelbſt bedingt erſcheint
Erſt ſpäter kam ihm auch das Fataliſtiſche Element zum Bewußt
ſein welches in dem Wertherromnane das ethiſche Moment weſent

wandelt ja welches ſchließlich ſogar den Selbſtmord des Helden
leicht als einen Genieſtreich erſcheinen läßt Unter dem Eindruck
dieſes ſpäteren Bewußtſeins verſah er das zweite Buch des Wer
ther in einer neuen Ausgabe mit dem Motto

Du beweinſt Du liebſt ihn liebe Seele
Retteſt ſein Gedächtniß von der Schmach
Sieh Dir winkt ſein Geiſt aus ſeiner Höhle
Sei ein Mann und folge mir nicht nach

Die Wirkungen des Werther waren wie bekannt univerſal
ſodaß der Dichter ſelbſt in ſeinen Venetianiſchen Epigrammen
behaupten konnte

ſogar der Chineſe
Malet mit ängſtlicher Hand Werthern und Lotten auf Glas

In Wetzlar ſelbſt machte der Roman begreiflicher Weiſe das
größte Aufſehen ſodaß ein förmlicher Reliquiendienſt entſtand
welcher von dem damaligen thränenſeligen Zeitgeiſt begünſtigt
in die ſeltſamften Unfuge ausartete So hielt man z B um
Mitternacht an dem Grabe Jeruſalems ceremoniöſe Trauer
feierlichkeiten ab und wiederholte dieſelben bis ſich der Magiſtrat
zum Einſchreiten veranlaßt ſah Jedoch muß hinzugefügt wer
den daß das deutſche Leben zur damaligen Zeit nicht aus
ſchließlich mit dem Werther ſympathiſirte ſondern auch gegen
daſſelbe ſogar auf litterariſchem Gebiete kräftig reagirte

Nachdem Wetzlar aufgehört hatte Reichsſtadt zu ſein verfiel
es ſchnell und lebte nur noch in den Erinnerungen der Ver
gangenheit in dem Bewußtſein einſt die Stätte geweſen zu ſein
welche der ſchöpferiſche Genius eines Goethe betreten aus welcher
er ſeine Wertherdichtung geſchöpft hatte Goethe ſelbſt hat
Wetzlar ſeit 1772 nicht wieder geſehen aber er hat der Stadt
ein gutes Andenken bewahrt Jmmerdar blieb ihm der Platz
lieb und werth an welchem er die ſtille Rüſtezeit zur derein
ſtigen Entfaltung ſeiner vollen Dichtergröße durchlebt hatte

lich verdrängt und zur ungaufhaltſamen Nothwendigkeit umwan

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

plötzlich ſeinen Tod gefunden Derſelbe befand ſich mit einigen
Bekannten im dortigen Kruge und hatte mit dieſen Sveiſen und
Getränke ausgewürfelt Jn übermüthiger Laune hatte er einen
Häring quer vor den Mund genommen und ihn ohne ihn zu
zerſchneiden hinuntergewürgt Bald darnach wurde ihm un
wohl und um ſich nach Hauſe zu begeben verließ er das Lokal
Kurze Zeit nachher wurde auf der Straße ſeine Leiche aufgefun
den Ein Schlagfluß hatte ſeinem Leben ein jähes Ende bereitet

Todesfälle
Am 2 März ſtarb in Bremen Profeſſor Dr W Schgefer

71 Jahre alt Sein Name iſt weit hinaus rühmlich bekannt
geworden durch ſeine litterar hiſtoriſchen Forſchungen unter denen
ſein Leben Goethe s als ein Werk von bleibendem Werthe ge
nannt werden muß

Gleichfalls am 2 d verſchied zu Leipzig der Geh Medicinal
rath Dr Ed Wilh Güntz Er war langjähriger Vicedirector
der Leipziger Mediciniſchen Geſellſchaft und hat ſich durch die
Einrichtung der Heilanſtalten für Geiſteskranke in Möckern und
Thonberg bleibende Verdienſte erworben Bereits vor zwei
Jahren feierte er ſein 50jähriges Doctorjubiläum

m 3 d M früh ſtarb zu Wiesbaden in Folge eines Schlag
anfalles Profeſſor Dr Karl Ludwig Kirſchbaum Lehrer am
Gymnaſium und Jnſpector am naturhiſtoriſchen Muſeum im
Alter von 69 Jahren Er war ein Naturforſcher von ſeltener
Vielſeitigkeit und ſchriftſtelleriſch vielfach thätig

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Keine Nachtſchnellzug Verbindung Kw ſchen

Berlin Frankfurt via Nordhauſen Wie die er
fährt hat es die Staatsbahnverwaltung aufgegeben einen Nacht
ſchnellzug in den Sommerfahrplan dieſer Strecke aufzunehmen

ÄActien geſellſchaft Braunkohlengrube und Dampf
ziegelei Auguſte bei Bitterfeld Ordentl General Ver
ſammlung am 6 April zu Bitterfeld

Berlin 1 März Bericht über Butter und Eier von J
Bergſon 4 Alfred Orgler Die Lage des Butter geſchäfts
hat ſich ſeit vergangeuer Woche nicht geändert Es notiren ab Ver
ſandtorte Feine und feinſte n und Mecklenburger 120
bis 130 Mittel 115 120 Pommerſche Land 86 90
Pommerſche feinſte 106 115 Litthauer und Oſtpreußiſche
95 118 Netzbrücher 85 95 Heſſiſche 100
Thüringer 95 100 Baieriſche Land 80 Baieriſche
Sennbutter 92 94 M Schleſiſche 88 95 Ungariſche und
Mähriſche 90 95 Böhmiſche 93 Polniſche 96 100 Mper 50 Kilo Letztere drei Sorten franco hier Auf dem Eier
markt vom 26 v M kam eine einheitliche Tendenz nicht zum
Durchbruch Bei geſteigertem Bedarf und ſehr kleinen Einliefe
rungen wurde zu 3,00 3,30 M per Schock verkauft An heuti
ger Börſe wurde allgemein mit 330 M per Schock gehandelt
Einlieferungen ſehr klein

Nordhauſen 4 März Weizen 20,29 22,06 Roggen18,75 19,35 M Gerſte 16,67 18,00 Hafer 15,00 14,00 M
Leipzig 4 März Weizen netto loco 229 232 M bz Roggen

netto loco 186 189 M bz fremder 180 184 M bz Gerſte netto
loce 168 190 M bez Hafer netto loco 148 152 M bez
Mais netto loco rumäniſcher 152 158 M bz amerik
M bez Raps netto loco 230 240 M B per 1009 Kilo
Rapskuchen netto loco 14,50 M B Rüböl netto loco 52 50 M
bz per März April 53,00 M per April Mai 53,00 M
W re per 100 Kilo per 10,000 Liter v ohne Faß loco 59,80

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Lätare den 7 März predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Sup Förſter Nach
der Predigt allgemeine Beichte und Communion Derſelbe Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Vorleſung
des I Theils der Leidensgeſchichte Jeſu Archidiac Pfanne
PaſſionsPredigten Montag 8 März abends 6 Uhr Archidiac
Pfanne Freitag 12 März abends 6 Uhr Sup Förſter
St Ulrich Vorm 10 Uhr Diac Wächtler Nachm 2 Uh
Oberdiac Paſtor Sickel Vorleſung des I Theils der Leidens
geſchichte Jeſu Mittwoch 10 März nachm 5 Uhr Paſſions
predigt Diac Wächtler St Moritz Vorm 10 Uhr Ober
pred Saran Nachm 2 Uhr Diac Nietſchmann Hoſpitsl
kirche Vorm 88 Uhr Diac Nietſchmann Nenmarkt
Sonnabend 6 März abends 6 Uhr Vesper Paſtor Hoffmann
Sonntag 7 März vorm 10 Uhr Derſelbe Nach der Predigt
Beichte und Communion Derſelbe Nachm 2 Uhr Kinderlehre
Paſtor Jordan Abends 6 Uhr Abendgottesdienſt Derſelbe
Mittwoch 10 März abends 6 Uhr Paſſionsſtunde Derſelbe
Glaucha Vorm 10 Uhr Corfirmotion Paſtor Pfaffe Darnach
Beichte und Communion Paſtor Knuth Freitag 12 März abends
8 Uhr Paſſionsſtunde Derſelbe Domkirche Sonnabend
6 März nachm 2 Uhr Vorbereitung Dompred Albertz
Sonntag 7 März vorm 10 Uhr Dompred Focke Abends 5 Uhr
Dompred Albertz Mittags 12 Uhr academiſche Abendmahls
feier Prof D Beyſchlag Montag 8 März abends 6 Uhr
Paſſionsbetrachtungen Dompred Focke Katholiſche KircheMorgens 792 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vormittags
9 h Uhr Derſelbe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre Derſelbe

c

Freitag abends 7 Uhr Faſtenandacht mit Predigt Caplan Peter
Apoſtoliſche Gemeinde gr Märkerſtraße 23 vorm

10 12 Feier der De Euchariſtie Nachm 3 Uhr Predigt
und Abendgottesdienſt Abends 6 Uhr Evangeliſtenpredigt
freier Eintritt für Jedermann Vereinigte Vaptiſten
Gemeinden Halle und Giebichenſtein an der Glauchaiſchen
Kirche Nr 12 Sonntags vorm 9 und nachm 3 Uhr
Miſſionsprediger Knappe aus Freiburg Mittwochs abends
8 Uhr Gottesdienſt Jeden Sonntag Nachmittag von 3
Uhr freier Kindergottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann

Giebichenſtein Sonntag vorm 10 Uhr Sup Urtel
Nachm 2 Nhr Paſtor Grüneiſen Mittwoch 10 März abends
6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Derſelbe
a

g be des urd Halle vom 4 März
ufgboten Der Pfarrer H Leeſch und M SchlemmerHer und Ranniſcheſtr 11 er Klempner R Hoffmann und

M Wagner alter Markt 29 und Oberglaucha 39 Der Kauf
mann A Schmidt und H Eylau Domplatz 8 und Harz 13
Der Steinhauer C Maurer und E Bachmann Gommergaſſe 7
und Hirtengaſſe Der Handarbeiter T Hauſchild und H
Hintersdorf Unterplan 8 und Trebitz Der Portier J Löffel
vo und M E Flucke Böllberg und Heuthen

eboren Dem Former C Hüter eine T am Bahnhof
Dem Nadlermeiſter E Ganßauge eine T Bernburgerſtraße
Ein unehel S Unterplan Dem Tiſchler C Sachers ein S
Bauhof Dem Handarbeiter G Bohriſch eine T 4 Vereins

rape M Dem Lohgerbermeiſter H Hildebrandt ein S an der
aderei
Geſtorben Des Tiſchler F Diedering S Hermann 3 M 23

Schwäche Karlsſtraße 21 Der Privatmann Friedrich Albert
d h 75 J 11 M 28 T Graſeweg 18 Des HilfsLoco
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